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Antragstext:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten nachfolgende Fragen bezüglich der 
Mainbrücke in Kostheim mit Hessen Mobil zu klären und dem Ortsbeirat die Ergebnisse bzw. 
Antworten zeitnah zukommen zu lassen.

1. Welche Untersuchungen/Prüfungen wurden an der Kostheimer Mainbrücke seit 2016 bis 
Stand Juni 2018 vorgenommen und welche Ergebnisse und Erkenntnisse haben sich 
daraus bisher ergeben?

2. Welche Maßnahmen werden an der Brücke in der nächsten Zeit (2018/2019) nötig und 
vorgenommen und welche sind langfristig hinsichtlich Sicherheit und Stabilität geplant?

3. Welche Planungen gibt es darüber hinaus hinsichtlich Sanierung, Um- bzw. Neubau der 
Brücke?

4. Wann soll der Vorlandbereich (beidseitig?) unterstützt bzw. erneuert werden, und wie soll 
dies erfolgen (Sperrung?, Umleitung?, Ampelregelung? etc.) bei einer geplanten Bauzeit 
von 2 – 3 Jahren?

5. Bei der Vielzahl geplanter und anstehender Wohnungsbauprojekten in Kostheim, 
insbesondere auch im alten Ortsbereich, ist mit einem erheblichen Anstieg (ca. 25% - 30%) 
der Verkehre über die Mainbrücke zu rechnen. Ist diese hierfür in dem jetzigen Zustand 
noch geeignet?

6. Besteht grundsätzlich die Möglichkeit einer Änderung hinsichtlich der Bedarfsumleitung 
U6/U7 dahingehend, dass die Mainbrücke für den täglichen LKW-Verkehr gesperrt werden 
kann und nur noch bei verkehrstechnischem Bedarf eine Benutzung durch LKW erlaubt 
wird?

7. Liegt die angekündigte Nachberechnung eines Gutachtens für Mitte 2018 schon vor und 
wieso wurde dies überhaupt erforderlich? (SV 123 v. 09.2017)

8. Welche Rolle kann, mit Augenmerk auf eine nötige und mögliche Verkehrsberuhigung, die 
Kostheimer Mainbrücke im Hinblick auf den Verkehrsentwicklungsplan 2030 der Stadt 
Wiesbaden spielen und wie kann sie in diesem Zusammenhang in eine Planung mit 
einfließen?

Mainz-Kostheim, 04.06.2018


